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In Kooperation mit 
der Hessischen Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken, 
der Stadtbibliothek Stuttgart und 

der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen Stuttgart
laden wir zu folgender Fortbildungsveranstaltung ein:

"Die spinnen, die Bibliotheken - 4 Fäden im Netz"

am 14. Juni 2012
von 10:00 – 16:30 Uhr

in der

Stadtbibliothek Stuttgart
Mailänder Platz 1
70173 Stuttgart
10:00 Uhr 
Begrüßung

10:15 Uhr
1. Faden – Das Netz entsteht


WIKI als Plattform für Wissens- und Dokumentenmanagement


Ein Erfahrungsbericht aus der Stadtbibliothek Ludwigsburg

Oliver Altmann, Stadtbibliothek Ludwigsburg;


Unübersichtliche Dateiablagen, Redundanz von Daten, verschwundene Dokumente, unzureichende Suchmöglichkeiten ... Kann ein WIKI hier Abhilfe schaffen? In der Stadtbibliothek Ludwigsburg wurde versucht, einen neuen konzeptionellen Weg der Partizipation der Kolleginnen und Kollegen einzuschlagen. Der Vortrag berichtet über die Vorgehensweise bei der Einrichtung, technische Voraussetzungen, Partner und die ersten Erfahrungen beim praktischen Einsatz des neuen Systems.
11:15 Uhr
Pause

11:30 Uhr
2. Faden – Das Netz wird verfeinert


Bibliothekskunden gestalten ihren Katalog mit – Kataloganreicherung 
(inter)aktiv im Verbund

Dirk Ehlen; Bezirksregierung Düsseldorf; Dezernat 48 Öffentliche Bibliotheken

Schon längst lassen kommerzielle Anbieter den Online-Service Öffentlicher Bibliotheken „alt“ aussehen. Die Kunden sind es gewohnt bei der Recherche Bewertungen und Kommentare anderer Kunden zu erhalten. Sie bewerten und kommentieren die gekauften Produkte und die Anbieter. Mithilfe von Empfehlungen browsen sie sich heute durch die Angebote.


Genau das möchten 24 Öffentliche Bibliotheken aus NRW ändern. In dem vom Land Nordrhein-Westfalen geförderten Projekt „Lernort Bibliothek – LibraryThing for Libraries“ wurden die Katalogoberflächen von fünf Bibliothekssystemen mit Modulen des kommerziellen Angebots „LibraryThing for Libraries“ ergänzt (BBV, BIBLIOTHECA2000/BIBLIOTHECAplus, WinBIAP, horizon und Findus Webopac). Auf der Vollanzeige der Titelaufnahme werden andere Ausgaben und ähnliche Titel empfohlen. Über eine Fünf-Sterne-Skala können Werke bewertet und zudem mit Kundenrezensionen versehen werden. Die Rezensionen sind dabei im gesamten Verbund nutzbar. 


„LibraryThing for Libraries“ wird im Rahmen des Projektes erstmalig in Deutschland und in deutscher Sprache eingesetzt. Der Vortrag geht auf Funktionsweise und technische Rahmenbedingungen ein. Vorgestellt werden der aktuelle Projektstand, Problemstellungen sowie erste Projekterfolge.
12:30 Uhr
Pause

14:00 Uhr
3. Faden – Mobil im Netz 

Mobiler Zugriff – immer und überall
Hans-Bodo Pohla, Stadtbibliothek Amberg

Eine Vielzahl an Endgeräten ermöglicht Bibliotheksnutzern den Zugang zum Internet, und das fast überall. Für viele Bibliotheken ist längst klar geworden, dass bestehende Angebote auf eine solche Nutzung zugeschnitten oder erweitert werden müssen. Welche Möglichkeiten sich für Bibliotheken ergeben, soll an aktuellen Beispielen aus der Praxis verdeutlicht werden. Bestehende Angebote werden dabei unter die Lupe genommen, technische Möglichkeiten ausgelotet und konkrete Umsetzungsmöglichkeiten benannt.
15:00 Uhr
Pause

15:30 Uhr
4. Faden – Das Außennetz


Vom OPAC über den ‘Katalog der nächsten Generation’ zum ‘Katalog der 
Zukunft’ – zeitgemäßes und benutzerfreundliches Katalogdesign
Prof. Heidrun Wiesenmüller M.A.; Hochschule der Medien - Fakultät Information und Kommunikation


Mit ihrer komplizierten Bedienung, mangelnden Fehlertoleranz und zahlreichen ‘Fallstricken’ machen es herkömmliche OPACs ihren Nutzern nicht leicht. Es ist daher eine wichtige Aufgabe, Bibliothekskataloge zu benutzerfreundlichen und intuitiv bedienbaren Werkzeugen weiterzuentwickeln, die den Erwartungen heutiger Benutzer standhalten können. Mit den auf Suchmaschinentechnologie basierenden ‘Katalogen der nächsten Generation’, die u.a. ein Relevanz-Ranking und facettiertes Browsing bieten, hat sich die Usability der Kataloge bereits erheblich erhöht. Doch das Potenzial ist bei weitem noch nicht ausgeschöpft; insbesondere sollten zukünftige Kataloge Browsing und exploratives Suchen noch besser unterstützen. Der Vortrag demonstriert anhand vieler Beispiele sowohl die Funktionalitäten aktueller zeitgemäßer Kataloge als auch weitere Möglichkeiten für den ‘Katalog der Zukunft’.

16:30 Uhr
Ende der Veranstaltung, danach Möglichkeit zur Führung durch die Stadtbibliothek
Tagungsort:
Stadtbibliothek Stuttgart 

Mailänder Platz 1, 70173 Stuttgart

Max Bense Forum
Anfahrt: 

http://snipurl.com/2136yz6 
Teilnahmebeitrag:
25,-- Euro inkl. Tagungsgetränken

Die Teilnahmegebühr sollte bis spätestens 31. Mai auf das Konto der Büchereizentrale Schleswig-Holstein bei der Sparkasse Mittelholstein (BLZ: 214 500 00; Konto Nr.: 3247; Stichwort D 711) eingezahlt werden.

Rückfragen: Alexander Budjan 0611/9495-1870

Anmeldung
Bitte bis spätestens 31. Mai 2012 zurückschicken, faxen oder mailen an:

Hessische Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken 

bei der

Landesbibliothek Wiesbaden
Fax: 0611/9495-1874
Rheinstrasse 55/57

65185 Wiesbaden
email: fachstelle-landesbibliothek@hs-rm.de
hiermit melden wir zum EDV-Seminar am 14. Juni 2012 in Stuttgart folgende Teilnehmer/innen an:

Name(n):
Bibliothek (Stempel): 

An einer Führung durch die Stadtbibliothek werde ich/ werden wir im Anschluss an die Veranstaltung teilnehmen.


Ja 
Nein
 
zutreffendes bitte ankreuzen
Datum:
Unterschrift:
� EMBED Word.Picture.8  ���





FACHKONFERENZ DER BIBLIOTHEKS-


FACHSTELLEN IN DEUTSCHLAND





c/o LBZ – Büchereistelle Neustadt, Lindenstr. 7-11, 67433 Neustadt/Weinstr.
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